
Geburten in der Europäischen Union (EU 25)
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Die Fruchtbarkeitsrate (Fertilitätsrate) in der Europäischen Union ist seit den 1960er Jahren drastisch gesunken: Bekam
eine Frau 1964 noch durchschnittlich 2,7 Kinder, liegt der Wert 1999 bei 1,4 Kindern. Für das Jahr 2005 kommen auf eine
Frau im Schnitt 1,5 Kinder. Das Sinken der Geburtenrate hängt unter anderem mit dem Wandel gesellschaftlicher Fami-
lienformen sowie mit der Erfindung der Pille („Pillenknick“) und der damit einfacher kontrollierbareren Familienplanung
zusammen.
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